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N i e d e r s c h r i f t  

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ulsnis 

vom 20.07.2023 

im Feuerwehrgerätehaus Kius-Ulsnis 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr 
 
 
Name Funktion Anmerkungen 

 
Anwesend 
 

Vorsitz   

Schmidt, Jürgen Bürgermeister  

   

Gremiumsmitglied   

Delz, Martin   

Helm, Hans-Jürgen   

Kiehn-Schmeling, Birgit   

Leu, Jan-Christian   

Porath, Michael   

Schulze, Hanna   

Stamp, Anna   

 
Entschuldigt abwesend  

Hansen, Christine   
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T A G E S O R D N U N G :  
 

 Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung und Begrüßung  

2. Genehmigung des Protokolls vom 15.06.2023  

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Sitzungsteil der Sitzung 
vom 15.06.2023 

 

4. Verwaltungsbericht  

5. Einwohnerfragestunde  

6. Bericht des Wahlprüfungsausschusses und Beschlussfassung über die Gültigkeit 
der Gemeindewahl vom 14.05.2023 

 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung einer Vorschlagsliste zur 
Schöffenwahl für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 

 

8. Sonstige Vorlagen  

   

 Nichtöffentlicher Teil  

9. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten  

 

 
 
Jürgen Schmidt Jens Thomsen  
Vorsitzender Protokollführung 
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1. Eröffnung und Begrüßung   
 

      

 
Um 19:00 Uhr eröffnet Bürgermeister Jürgen Schmidt die Sitzung, begrüßt die Gemeindever-

treter und Gäste und stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung 

fest. 

 

2. Genehmigung des Protokolls vom 15.06.2023   
 

      

 
Das Protokoll der Gemeindevertretersitzung vom 15.06.2023 wird einstimmig genehmigt.  

 

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 
Sitzungsteil der Sitzung vom 15.06.2023   
 

      

 
Im nichtöffentlichen Teil der vorangegangenen Gemeindevertretersitzung wurde der Be-

schluss gefasst, das Pachtverhältnis für den Wanderweg Hagab-Stauertwedt mit Herrn Cars-

ten Schmidt um zehn Jahre zu verlängern. 

 

4. Verwaltungsbericht   
 

      

 
In seinem Verwaltungsbericht geht der Bürgermeister (im folgenden BM) auf eine Vielzahl 

wahrgenommener Termine und Veranstaltungen auf Amts- und Gemeindeebene ein und 

berichtet u.a. über folgende Themen: 

 16. Juni, Sommerempfang des Kreistages 

 29. Juni, Bürgermeisterrunde im Amt (zukünftige Organisationsform des Amtes) 

 10. Juli, konstituierende Sitzung im Amtsausschuss 

o Hierbei hat der BM das Amt des zweiten stellvertretenden Amtsvorstehers, 

den Vorsitz des Finanzausschusses und den ersten stellvertretenden Vorsitz 

des Zweckverbandes „Ärztliches Versorgungszentrum“ übernommen. 

 Der Pachtvertrag für den Wanderweg Hagab-Stauertwedt wurde für weitere zehn 

Jahre geschlossen. 

Auf Nachfrage von Frau Hanna Schulze teilt der BM mit, dass hinsichtlich einer gegebenen-

falls anstehenden Verwaltungsreform auf Amtsebene derzeit drei Modelle diskutiert werden. 

Dies sind: 

 eine Großgemeinde, die sich aus allen bisherigen Gemeinden des Amtes zusam-

mensetzt, 

 eine Fortführung der bisherigen Amtsverwaltung mit Einführung eines Amtsdirektors 

und 

 eine Auftragsverwaltung durch die Gemeinde Süderbrarup. 

Nähere Informationen hierzu sollen zu einem späteren Zeitpunkt an alle Gemeindevertre-

tungen herausgegeben werden. 

 

Bau- und Wegeausschuss: 

Martin Delz berichtet u.a. über folgende Themen: 

 Hinsichtlich der Kita-Erweiterung ist der Bau mit den Betonarbeiten gestartet. Bei Ab-

riss wurden eine alte Klärgrube und alte Leitungen entdeckt, die zu beseitigen waren. 
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Die Kosten für den Dachstuhl werden sich um ca. 8 T€ mindern (Ersatz durch einfa-

chere Brettbinder). 

 Hinsichtlich des Feuerwehrhauses hat eine Überplanung des Architekten stattgefun-

den, um den Ansprüchen der Feuerwehrunfallkasse gerecht zu werden. 

 Am 19. Juli fand eine Bereisung des Gemeindegebietes durch den Bau- und Wege-

ausschuss statt. 

Abwasserausschuss: 

Jan Leu berichtet u.a. über folgende Themen und Termine: 

 In Ulsnisstrand wurden zwei Abwasserpumpen ausgetauscht, im Strandweg (ggü. 

ehemals Frahm) wurde eine Druckrohrleitung getauscht und in Gunneby wurden di-

verse Kleinreparaturen durchgeführt. 

 Aus der aktuellen Schlammspiegelmessung ergibt sich eine erhebliche Reduzierung 

der jeweiligen Schlammspiegelstände der einzelnen Klärteiche. Die derzeitige Klär-

teichbehandlung scheint erfolgsversprechend zu sein. 

 Mit BluePlanet soll am 17.08.23 vor Ort der Projektstand gemeinsam erörtert werden. 

 

Kulturausschuss 

Birgit Kiehn-Schmeling berichtet u.a. über folgende Themen: 

 Eine erste Sitzung des Kulturausschusses hat stattgefunden. Hierbei ging es im We-

sentlichen um Perspektiventwicklungen, gemeinsame Ideen mit dem örtlichen Gast-

hof und die Vorbereitungen des Sektempfangs am 05. August. 

 Hinsichtlich des Mähens der Wanderwege sei möglicherweise ein Nachfolger gefun-

den. 

 Für den Winterdienst liegt mittlerweile ein Angebot vor (Fa. Bockendahl). Der Bauhof 

der Gemeinde Süderbrarup wird den Winterdienst nicht übernehmen können.  

 Unter diesem Tagesordnungspunkt wird auf Nachfrage diskutiert, ob die Gemeinde 

auch die Reinigung der Straßenrinnsteine übernimmt. Die Gemeinde übernimmt die-

se Aufgabe nicht, dies ist Sache der jeweiligen Anlieger. 

5. Einwohnerfragestunde   
 

      

 
Keine Wortmeldungen. 

 

6. Bericht des Wahlprüfungsausschusses und Beschluss-
fassung über die Gültigkeit der Gemeindewahl vom 
14.05.2023   
 

      

 
Michael Porath berichtet über die in der Amtsverwaltung durchgeführte Prüfung der Gemein-

dewahl 2023. Es wurden keine Beanstandungen festgestellt. Er schlägt vor, die Wahl anzu-

erkennen. 

 

Nach einstimmigem Beschluss wird die Gültigkeit der Gemeindewahl 2023 anerkannt. 
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7. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung 
einer Vorschlagsliste zur Schöffenwahl für die Ge-
schäftsjahre 2024 bis 2028  
 

31-GV-009/2023 

 
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen für die Amts-
zeit von 2024 bis 2028 gewählt. Gemäß § 36 Gerichtsverfassungsgesetz sind die Gemein-
den zuständig für die Aufstellung einer Vorschlagsliste für Schöffen. Für die Aufnahme in die 
Liste ist die Zustimmung von zwei Dritteln der gesetzlichen Zahl der Mitglieder der Gemein-
devertretung erforderlich.  
 
Die Vorschlagsliste soll alle Gruppen der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und 
sozialer Stellung angemessen berücksichtigen. In Anlehnung an die Einwohnerzahl der Ge-
meinden ist für die Gemeinde Ulsnis 1 Schöffe vorzuschlagen. Sie dürfen nicht zu dem Per-
sonenkreis gehören, der Kraft Gesetzes nicht als Schöffe berufen werden darf (§ 32-35 
GVG). 
Für die Aufstellung der Vorschlagsliste wurde die Aufnahme von Lutz Hopmann aus Ulsnis 
beantragt.  
 
Der Beschlussvorlage 31-GV-009/2023 wird einstimmig zugestimmt. Hiermit wird Herr Lutz 
Hopmann in die Aufstellung der Vorschlagsliste zur Schöffenwahl aufgenommen. 
 

8. Sonstige Vorlagen   
 

      

 

 Der BM berichtet, dass auf Amtsebene wieder eine Aktion „Stadtradeln“ durchgeführt 

werden soll und bittet den Kulturausschuss zu prüfen, ob und inwieweit sich die Ge-

meinde Ulsnis hieran mit einem Streckenpunkt und ggf. Versorgung beteiligen kann. 

 Der BM berichtet, dass die Projektgruppe „SmartCity“ nach weiteren Projektvorschlä-

gen sucht. 

o Spontan wird hierzu von Frau Kiehn-Schmeling der Vorschlag einer per App 

steuerbaren Bedarfs-Straßenbeleuchtung gemacht. Weitere Vorschläge sind 

willkommen. 

 Die Frage, ob die Gemeinde Ulsnis hinsichtlich einer kommunalen Wärmeplanung 

auch betroffen ist, kann derzeit nicht beantwortet werden. 

 Frau Schulze berichtet von einem Telefongespräch mit dem Ansprechpartner der 

Feuerwehrunfallkasse und stellt sich hinsichtlich der derzeitigen umfangreichen Bau-

vorhaben in der Gemeinde Ulsnis die Frage, wie dies zukünftig alles finanziert wer-

den soll. 

 Hinsichtlich einer möglichen Wärmelieferung der J&J Nahwärme GbR für den Kin-

dergarten ist lt. BM für die Gemeinde Ulsnis ein KfW-Förderantrag lediglich zur Siche-

rung einer möglichen Förderung für alternative Wärmekonzepte gestellt worden. 

9. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten   
 

      

 
Es erfolgen keinerlei Erörterungen. 


